
 
Ein


Herz,


ei -


ne


See -


le


wa -


ren,


die


zu


dem


Glau -


ben


fan -


den.

 
Kei -


ner


sein's


et -


was


nann -


te;


was


sie


hat -


ten,


be -


sa -


ßen

 
sie


al -


le


zu -


sam -


men


mit -


ei -


nan -


der.

 
Zeug -


nis


so


ab -


zu -


le -


gen


von


des


Er -


stand -


nen


We -


gen.

 
Und


Gna -


de


ruh -


te


auf


ih -


nen,


Se -


gen.




Nie -


mand


muss -


te


Not


lei -


den:


Sie


ver -


kauf -


ten


be -


schei -


den

 
die


Ha -


be,


je-


dem


zu


ge-

 
ben,


was


vom


Er -


lös


er


brauch-


te


zum


Le -

 
ben.




Ein -


mü -


tig


wa -


ren


al -


le


in


Sa -


lo -


mo -


nis


Hal -


le.

 
Und


mehr


und


mehr


wuchs


in


Scha-


ren


die


Zahl


de-


rer,


die


für


Je -


sus


wa -


ren.

 
Ja,


der


Herr


ist


auf -


er -


stan -


den,


ist


wahr -


haft


er -


stan -


den.

 
Du


Sie -


ger,


Kö -


nig,


Herr,


hab


Er -


bar -

 
men.

 
A-

  
men,
 

Ha -


le -


lu-
 

ja.

1.

Ein Herz, eine Seele
T: Apg 4,32 ff unterlegt von W.F. Laakmann *1940; M: 11. Jh.

( Victimae pascháli laudes )
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